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Verordnung 
vom 2. Juli 2024 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Sudan 

Aufgrund von Art. 2 und 14a des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 
über die Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 
Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 9. Juni 2017, LGBl. 2017 Nr. 203, 
und unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schwei-
zerischen Rechtsvorschriften sowie des Beschlusses (GASP) 2024/1784 
des Rates der Europäischen Union vom 24. Juni 2024 verordnet die Re-
gierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 24. Mai 2005 über Massnahmen gegenüber Su-
dan, LGBl. 2005 Nr. 101, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abge-
ändert: 
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Anhang 2 Bst. A 

A. Natürliche Personen 
 

Name Angaben zur 
Identifizierung 

Gründe 

1. Mirghani Idriss 
SULEIMAN 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Gene-
ralleutnant der  
sudanesischen 
Streitkräfte; 
Generaldirektor 
von Defence In-
dustries System; 
Leiter der Produk-
tionsbehörde der 
sudanesischen Ar-
mee 
Verbundene Per-
sonen: General 
Abdelfattah Al-
Burhan, Oberbe-
fehlshaber der  
sudanesischen 
Streitkräfte (im 
Folgenden ‚SAF‘ 
(Sudanese Armed 
Forces)) 
Verbundene Or-
ganisationen: De-
fense Industries 
System, SMT En-
gineering; SAF 

Generalleutnant Mirghani 
Idriss Suleiman ist Offizier 
der SAF und Generaldirektor 
von Defence Industries Sys-
tem (DIS), eines Unterneh-
mens, gegen das die Europäi-
sche Union Sanktionen ver-
hängt hat, da es Handlungen 
und politische Massnahmen 
unterstützt, die den Frieden, 
die Stabilität und die Sicher-
heit Sudans bedrohen. 
DIS wird als das grösste Rüs-
tungsunternehmen Sudans 
beschrieben, das durch Hun-
derte von Tochterunterneh-
men in verschiedenen Bran-
chen der sudanesischen Wirt-
schaft Einnahmen von ge-
schätzt 2 Mrd. USD erwirt-
schaftet. DIS stellt ein breites 
Spektrum von Kleinwaffen, 
konventionellen Waffen, Mu-
nition und Militärfahrzeugen 
für die SAF her. 
Als Generaldirektor von DIS 
hat Mirghani Idriss Suleiman 
seit Beginn des Krieges zahl-
reiche Reisen mit General Ab-
delfattah Al-Burhan, dem 
Oberbefehlshaber der SAF, 
unternommen, angeblich, um 
die SAF besser zu befähigen, 
die RSF an mehreren Fronten 
in Khartum, Darfur und 
Kurdufan zu bekämpfen. 
Somit unterstützt Mirghani 
Idriss Suleiman Handlungen 
bzw. politische Massnahmen, 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

die den Frieden, die Stabilität 
oder die Sicherheit Sudans be-
drohen. 

2. EL TAHIR  
Mohamed EL 
AWAD EL 
AMIN 
alias 
EL TAHIR  
Mohamed EL 
AWAD EL 
AMIN  
AL-TAHER; 
Mohammed  
AL-AWAD  
AL-AMIN 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Gene-
ralleutnant, seit 
1. September 2022 
Befehlshaber der 
sudanesischen 
Luftwaffe. 
Ehemaliger Dekan 
des Kollegs der 
sudanesischen 
Luftwaffe (Suda-
nese Air Force 
College). Ehema-
liger Komman-
dant des Luftwaf-
fenstützpunkts 
Khartum. 
Verbundene Per-
sonen: General 
Abdelfattah Al-
Burhan, Oberster 
Befehlshaber der 
SAF; 
Generalleutnant 
Yasir al-Atta, 
stellvertretender 
Oberbefehlshaber 
der SAF; 
General Mohamed 
Osman al-Hussein, 
Stabschef der Land-
streitkräfte der SAF 
Verbundene Or-
ganisationen: SAF 

El Tahir Mohamed El Awad 
El Amin ist Generalleutnant 
der SAF und seit 1. September 
2022 Befehlshaber der suda-
nesischen Luftwaffe. Daher 
ist er für die seit Ausbruch des 
Konflikts zwischen SAF, RSF 
und den mit ihnen verbünde-
ten Milizen am 15. April 2023 
von der SAF-Luftwaffe durch-
geführten Operationen zu-
ständig; dies wird dadurch un-
terstrichen, dass er an öffent-
lich bekanntgegebenen Tref-
fen auf hoher Ebene teilge-
nommen hat, bei denen im 
Mai und Juli 2023 hochran-
gige Befehlshaber der SAF 
unter der Leitung von Ober-
befehlshaber Abdelfattah Al-
Burhan im Generalkom-
mando der SAF in Khartum 
zusammenkamen. 
El Tahir Mohamed El Awad 
El Amin trägt damit die un-
mittelbare Befehlsverantwor-
tung für die willkürliche 
Bombardierung dicht besie-
delter Wohn- gebiete insbe-
sondere in Khartum, Om-
durman, Nyala (Süd-Darfur) 
und Nord-Kurdufan durch 
die SAF-Luftwaffe, die von 
der Integrierten Hilfsmission 
der Vereinten Nationen für 
den Übergang in Sudan 
(UNITAMS) in ihren Berich-
ten vom 31. August 2023 und 
vom 13. November 2023 an 
den Generalsekretär, im Be-
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

richt des Hohen Kommissars 
der Vereinten Nationen für 
Menschenrechte vom 22. Feb-
ruar 2024 und im Bericht der 
Sachverständigen- gruppe der 
Vereinten Nationen für Sudan 
vom 15. Januar 2024 doku-
mentiert wurde. 
El Tahir Mohamed El Awad 
El Amin ist somit unmittelbar 
an der Fortsetzung des Kon-
flikts in Sudan beteiligt, der 
den Frieden, die Stabilität und 
die Sicherheit Sudans bedroht, 
und war an der Planung, Lei-
tung und Durchführung von 
Luftangriffen beteiligt, die zu 
schweren Menschenrechts-
verletzungen und schweren 
Verstössen gegen das humani-
täre Völkerrecht geführt ha-
ben, da sie eine hohe Zahl an 
Todesopfern bei der Zivilbe-
völkerung verursacht haben, 
zur Vertreibung der Zivilbe-
völkerung und zur Zerstö-
rung kritischer Infrastruktur, 
einschliesslich medizinischer 
Einrichtungen wie beispiels-
weise des East Nile Hospital 
in Khartum im Mai 2023 und 
des Babiker Nahar Paediatric 
Hospital in El-Fasher im Mai 
2024, geführt haben. 

3. Ali Ahmed 
KARTI 
MOHAMED 

Geburtsdatum: 
11.3.1953 Ge-
burtsort: Hagar 
Elassal - Sudan 
Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 

Ali Ahmed Karti Mohamed 
war sudanesischer Aussenmi-
nister unter der Regierung 
von Omar al-Bashir. Nach 
dem Sturz des al-Bashir-Re-
gimes wurde Ali Ahmed Karti 
Mohamed als einer der An-
führer der Sudanesischen Is-
lamistischen Bewegung aus-
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Funktion: Treuer 
Anhänger der Na-
tionalen Kongress-
partei (National 
Congress Party); 
Generalsekretär 
der islamistischen 
Bewegung Sudans; 
ehemaliger Aus-
senminister Su-
dans Personalaus-
weis-Nr.: 
11822483949 Ver-
bundene Organi-
sationen: sudane-
sisches Aussenmi-
nisterium, Suda-
nesische Islamisti-
sche Bewegung 

gewählt und hat Bemühungen 
geleitet, die Fortschritte Su-
dans hin zu einem vollständi-
gen demokratischen Über-
gang zu behindern, indem die 
frühere Zivil-Übergangsre-
gierung und der Prozess des 
politischen Rahmenabkom-
mens unterminiert wurden. 
Dies hat zu dem Konflikt zwi-
schen den SAF und den RSF, 
der am 15. April 2023 aus-
brach, beigetragen. 
Er und andere kompromiss-
lose sudanesische Islamisten 
blockieren aktiv die Bemü-
hungen um eine Waffenruhe 
zur Beendigung des Kon-
flikts, und sie widersetzen sich 
den zivilen Anstrengungen 
zur Wiederaufnahme des de-
mokratischen Übergangs. Ali 
Ahmed Karti Mohamed ist 
treuer Anhänger der Nationa-
len Kongresspartei (NCP), 
die 1998 von Omar Al-Bashir 
gegründet wurde. Die NCP 
ist die Nachfolgeorganisation 
der mit der Bruderschaft ver-
bundenen Nationalen Islamis-
tischen Front (National Is-
lamic Front). 
Ali Ahmed Karti Mohamed 
ist derzeit Generalsekretär der 
Sudanesischen Islamistischen 
Bewegung, eines breiten 
Bündnisses islamistischer 
Gruppen, und gilt als die Per-
son, die hinter dem Wiederer-
starken der NCP steht. Die is-
lamistische Bewegung hat 
starken Einfluss auf SAF, Po-
lizei und Nachrichtendienste. 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Ali Ahmed Karti Mohamed 
ist daher an Handlungen oder 
politischen Massnahmen, die 
den Frieden, die Stabilität oder 
die Sicherheit Sudans bedro-
hen, unmittelbar oder mittel-
bar beteiligt, unterstützt diese 
Handlungen oder profitiert 
davon. 

4. Abdulrahman 
JUMA 
BARAKALLAH 
alias 
Major-General 
Abdulrahman 
GOMAA; 
Abdul Rahman 
JUMA BA- 
RAKALLAH 

Geburtsort: 
AlDaein- Abu 
Matareq, Ost-
Darfur, Sudan 
Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Gene-
ralmajor der RSF 
und RSF-
Befehlshaber in 
West-Darfur 
Verbundene Or-
ganisationen: RSF 

Abdulrahman Juma Barakal-
lah ist ein prominenter Gene-
ral der RSF, der die militäri-
schen Einsatzkräfte der RSF 
in West-Darfur befehligt. 
Er ist verantwortlich für Gräu-
eltaten und andere Übergriffe, 
einschliesslich ethnisch moti-
vierter Tötungen, gezielter 
Angriffe auf Menschenrechts-
aktivisten und Menschen-
rechtsverteidiger, sexueller 
Gewalt in Konflikten sowie 
der Plünderung und des Nie-
derbrennens von Gemein-
schaften. 
Zudem ist er verantwortlich 
für die Entführung und Er-
mordung des Gouverneurs 
von West-Darfur, Khamis 
Abbakar, und seines Bruders. 
Khamis Abbakar wurde er-
mordet, nachdem er wenige 
Stunden zuvor in einem Inter-
view mit dem saudi-arabi-
schen Fernsehsender Al Ha-
dath und dem Fernsehsender 
der Arabischen Emirate Al 
Arabiya die RSF und die mit 
ihnen verbündeten Milizen 
beschuldigt hatte, lokale Ge-
meinschaften in Al-Dschu-
naina, der Hauptstadt von 
West-Darfur, anzugreifen. 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Abdulrahman Juma Barakal-
lah wurde auch von internati-
onalen Nichtregierungsorga-
nisationen beschuldigt, für 
den Völkermord an der Masa-
lit-Gemeinschaft verantwort-
lich zu sein. 
Abdulrahman Juma Barakal-
lah ist daher verantwortlich 
für die Planung, das Befehlen 
oder das Begehen von Hand-
lungen in West-Darfur, die 
schwere Menschenrechtsver-
letzungen und -verstösse dar-
stellen oder gegen das huma-
nitäre Völkerrecht verstossen, 
einschliesslich Tötungen und 
Verstümmelungen, Vergewal-
tigungen und anderer schwer-
wiegender Formen sexueller 
und geschlechtsspezifischer 
Gewalt, Entführungen und 
Vertreibung. Als ein General 
der RSF in West-Darfur ist er 
zudem unmittelbar oder mit-
telbar an Handlungen oder 
politischen Massnahmen be-
teiligt, die den Frieden, die 
Stabilität oder die Sicherheit 
Sudans bedrohen. 

5. Mustafa Ibrahim 
ABDEL NABI 
MOHAMED 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Direk-
tor der al-Khaleej 
Bank; Mehrheits-
aktionär des Un-
ternehmens Shield 
Protective Soluti-
ons Co. Ltd. (Su-
dan); 

Mustafa Ibrahim Abdel Nabi 
Mohamed ist ein ehemaliger 
hoher Beamter der sudanesi-
schen Zentralbank, der Fi-
nanzberater der RSF wurde 
und diese bei der Verwaltung 
eines Netzes von Stellvertre-
terunternehmen und -organi-
sationen unterstützt. 
In einem Bericht der VN-
Expertengruppe über Sankti-
onen in Darfur wurde kürz-
lich ohne Namensnennung 



8 

 
Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Finanzberater des 
Befehlshabers der 
RSF 
Reisepass-Nr.: B 
CH 4930920 
Verbundene Per-
sonen: Musa 
Hamdan Dagalo 
Musa, Bruder des 
RSF-Anführers 
Mohamed 
Hamdan Dagalo 
Verbundene Or-
ganisationen: Al-
Khaleej Bank; 
Shield Protective 
Solutions Co. 
Ltd. (Sudan) 

ein ehemaliger hochrangiger 
Beamter der sudanesischen 
Zentralbank erwähnt, der in 
Dubai ansässig ist und Fi-
nanzberater der RSF wurde. 
In dem Bericht wurde eben-
falls erläutert, dass die Al-
Khaleej Bank 2019 massge-
blich zur Finanzierung der 
RSF beigetragen hat, als das 
Eigentum an der Bank mehr-
heitlich von mit den RSF ver-
bundenen Personen und Ein-
richtungen übernommen 
wurden. 
Medienberichte und Denk-
fabriken haben diese Person 
als Mustafa Ibrahim Abdel 
Nabi Mohamed identifiziert. 
Er ist Direktor der Al Khaleej 
Bank, einer sudanesischen 
Bank. 
Über 60 % der Anteile der 
Al-Khaleej Bank werden von 
Unternehmen gehalten, die 
mit der Familie von Moham-
mad Hamdan Dagalo 
(Hemedti), dem Befehlshaber 
der RSF, verbunden sind. 
Mustafa Ibrahim Abdel Nabi 
Mohamed ist auch Mehrheits-
aktionär des Unternehmens 
Shield Protective Solutions 
Co. Ltd. Der andere Anteils-
eigner dieses Unternehmens 
ist einer der Brüder von 
Hemedti, nämlich Musa 
Hamdan Dagalo Musa; dieses 
Unternehmen hält über 14 % 
der Anteile der Al-Khaleej 
Bank. 
Als Finanzberater der RSF und 
der Dagalo-Familie ist Mustafa 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Ibrahim Abdel Nabi Mo-
hamed an Handlungen oder 
politischen Massnahmen, die 
den Frieden, die Stabilität oder 
die Sicherheit Sudans bedro-
hen, unmittelbar oder mittel-
bar beteiligt, unterstützt diese 
Handlungen oder profitiert 
von diesen Handlungen. 

6. Masar Abdurahman 
ASEEL alias 
Massar Abdelrah-
man ASSIL Masar 
Abdelrahman 
ESEIL Massar 
ASSEL 
Masar ASIL 

Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Amir 
des Mahamid-
Clans in West-
Darfur; 
Mitglied der ‚Na-
tive Administra-
tion‘ in West-
Darfur 

Masar Abdurahman Aseel ist 
ein prominenter Stammesfüh-
rer des Mahamid-Clans in 
West-Darfur. Der Mahamid-
Clan gehört der Volksgruppe 
der Rizeigat an, in der arabi-
sche Gemeinschaften vereint 
sind, die in Darfur und im 
Tschad leben. Er führt den Ti-
tel des ‚Amir‘ und ist Mitglied 
der ‚Native Administration‘ 
in West-Darfur. 
Masar Abdurahman Aseel hat 
seit April 2023 die von den 
Rapid Support Forces (RSF) 
und ihren verbündeten Mili-
zen geführten Angriffe auf in 
Al-Dschunaina (West-Dar-
fur) lebende lokale Gemein-
schaften, insbesondere Massa-
lit-Gemeinschaften, begüns-
tigt. Insbesondere hat er un-
mittelbar zur Rekrutierung 
und Bewaffnung von Milizen 
durch die RSF sowie zur Ko-
ordinierung dieser Kräfte bei-
getragen, die gemäss dem im 
Januar 2024 von der Sachver-
ständigengruppe der Verein-
ten Nationen für Sudan vor-
gelegten 15. Abschlussbericht 
zwischen Ende April und An-
fang November 2023 ethnisch 
motivierte Angriffe gegen 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Massalit-Gemeinschaften in 
West-Darfur durchgeführt 
haben. Die RSF haben im 
März und April 2024 Propa-
ganda-Videos veröffentlicht, 
die Masar Abdurahman Aseel 
in der Hauptrolle zeigen und 
in denen seine kriegstreibende 
Unterstützung für die RSF 
und die Rolle herausstellt 
werden, die er dabei spielt, 
Truppen hinter den RSF zu 
sammeln, die sich an den seit 
dem 15. April 2023 laufenden 
Kämpfen gegen die SAF be-
teiligen. 
Masar Abdurahman Aseel ist 
daher unmittelbar an der Un-
terstützung von Handlungen 
oder politischen Massnah-
men, die den Frieden, die Sta-
bilität und die Sicherheit Su-
dans bedrohen, beteiligt und 
profitiert von solchen Hand-
lungen. Indem Masar Ab-
durahman Aseel die Erobe-
rung von West-Darfur durch 
die RSF unterstützt hat, hat er 
seine Position und seinen Ein-
fluss in der ‚Native Administ-
ration‘ von West-Darfur aus-
gebaut, und dies zu Lasten an-
derer Anführer von Gemein-
schaften, die insbesondere der 
Massalit-Gemeinschaft ange-
hören und gegen die die RSF 
und die mit ihnen verbünde-
ten Milizen gezielt vorgegan-
gen sind. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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